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intendenten der Didcefe 


K 


Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
o Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


Ib 
age Häinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 29. Mittag⸗Ausgabe. 


Bekanntmachung. 

In Verfolg meiner Bekanntmachung vom 3. d. M. werden die 
Herren Mitglieder der beiden Häuſer des Landtages hierdurch ergebenſt 
davon in Kenntniß geſetzt, daß die Eröffnung des auf den 15. d. M. 
einberufenen Landtages an dieſem Tage, Mittags um 12 Uhr, im 
Weißen Saale des Königlichen Schloſſes erfolgen und daß zuvor 
Gottes dienſt um 11 Uhr im Dome für die evangeliſchen und um 
11½ Uhr in der St. Hedwigskirche für die katholiſchen Mitglieder 
ſtattfinden wird. 

Berlin, den 12. Januar 1887. 

Der Miniſter des Junern. 
von Puttkamer. 
— pp ˙— ů Ä EN 


Deut ſchland. 

Berlin, 12. Jan. (Amtliches.] Se Majeſtät der König hat dem 
Trigonometer Otto bei der Landes⸗Aufnahme und dem Gerichtsvollzieher 
Rabenſchlag zu Hagen den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; 
ſowie dem Regierungs⸗Kanzliſten Hayn zu Poſen, dem Regierungs⸗Boten 
Karl Ludwig ebendaſelbſt und dem penſionirten Gerichtsvollzieher Vetter 
zu Lüben das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. A 

Se. Majeftät der König hat dem Kaiſerlich⸗Königlich öſterreichiſchen 
auptmann Freiherrn Weber von Ebenhof im Generalſtabs⸗Corps den 
öniglichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe; ſowie dem Kaiſerlich⸗Königlich 

öſterreichiſchen Hoftafel⸗Inſpector No väk den Königlichen Kronen⸗Orden 
vierter Klaſſe verliehen. s 

Se. Majeſtät der König hat dem Haupt⸗Steueramts⸗Controleur Müll 
zu Potsdam den Charakter als Rechnungs⸗Rath verliehen. 

Der Serra Premier⸗Lieutenant und Oberjäger im Reitenden 
eldjäger⸗Corps, Schultz, ift zum Oberförſter ernannt und demſelben die 
berförſterſtelle Goldap mit dem Amtsſitz zu Eliſenthal im Regierungsbezirk 

Gumbinnen übertragen worden. — Der in die Ober⸗Pfarrſtelle an der 
St. Stephani⸗Kirche zu Oſterwieck berufene bisherige Superintendent der 
Didcefe Delitzſch, Ober⸗Pfarrer Leipoldt in Delitzſch, iſt zum Super⸗ 
ſterwieck, Regierungsbezirk ma 16915 
„Anz. 


worden. 

[Marine.] S. M. Kreuzercorvette „Luiſe“, Commandant: Corvetten⸗ 
Capitän Junge, mit der abgelöſten Beſatzung S. M. Kreuzer „Habicht“ 
und S. M. Kanonenboot „Cyclop“, iſt am 11. Januar c. in Madeira 
eingetroffen und beabſichtigt am 14. Januar c. die Heimreiſe fortzuſetzen. 
Err ⁵²˙¹LᷣIů⸗B . q TTT K INGE FED A A 


Provinzial- Beitung. 


Breslau, 13. Januar. 

* Uebergabe der Pfarrei: und Küſtereigebände an die Nut- 
nieſſer. Bereits nach einem Erlaſſe des Cultusminiſters vom Jahre 1842 
iſt in den Fällen, in welchen den Geiſtlichen und Kirchenbedienten die 
Verpflichtung zur Beſtreitung der kleinen Reparaturen obliegt, von Auf⸗ 
ſichtswegen darauf zu ſehen, daß die Wohnung dem Berechtigten in gutem 
Stande überliefert werde, und die Aufnahme eines de Uebergabe⸗ 
"E u veranlaſſen. Zur Ausführung dieſer Vorſchrift hat die 
önigliche Regierung zu Oppeln hinſichtlich der ee i und 
Küſtereien fiscaliſchen Patronats neuerdings mittelſt Circular⸗ 
verfügung an die Landräthe beſtimmt, daß die evangeliſchen Gemeinde⸗ 
Kirchenräthe und die Kirchenvorſtände der katholiſchen Pfarr⸗, bezw. 
1 bei eintretendem Stellenwechſel 1) vor Uebergabe der 

ienſtwohnung an den Nachfolger die, dem bisherigen Nutznießer zur 
Laſt fallenden Reparaturen feſtſtellen und für deren Ausführung che 
tragen; 2) daß dieſelben über den Act der Uebergabe ſelbſt protokollariſche 
Verhandlungen unter Bezeichnung der baulichen Mängel aufnehmen; 
3) daß dieſe Uebergabe⸗Verhandlungen durch Vermittelung der Landräthe 
ſofort der königlichen Regierung eingereicht werden, damit rechtzeitig beur⸗ 
theilt werden kann, ob der abziehende re — die ihm obliegenden 
Reparaturen vor der Uebergabe der Dienſtwohnung an den Nachfolger 
ordnungsmäßig hat zur Ausführung bringen laſſen. Die betheiligten 
evangeliſchen Gemeinde⸗Kirchenrälſe und Kirchenvorſtände der katholiſchen 
Pfarr⸗, bezw. Filialgemeinden feien hiernach j pflichtmäßigen Beachtung 
dieſer Beſtimmungen mit Eröffnung zu verſehen. 


Falkenberg OS., 12. Januar. [Verwaltung und Unter: 
1 der Proplngzfal⸗Gbauſſes) Nachdem mit dem Schluß des 
Jahres 1886 die fünfjährige Dauer des auf Grund des Kreistagsbeſchluſſes 
vom 5. April 1882 zwiſchen dem Provinzialverbande von Schleſien und 
dem diesſeitigen Kreisverbande geſchloſſenen Vertrages wegen Uebernahme 
der Verwaltung und Unterhaltung der Provinzialchauſſee abgelaufen iſt, 
hat der Lande shauptmann von Schleſien ſich bereit erklärt, einerſeits unter 
Erhöhung der bisher gezahlten Jahresrente von rund 7460 M. auf 8200 
Mark und unent elulſcher Lieferung der Baſaltſteine, frei Baſaltbruch 
Graaſe, andererfeit3 unter Vermehrung der jährlich auszuführenden Neu: 
ſchüttungen von 8 auf 13,4 Stationen und Erhöhung der zur gewöhn⸗ 
lichen Unterhaltung zu verwendenden Steine und Kiesquantitäten die Ver⸗ 
waltung und Unterhaltung der genannten Chauſſee auf fernere fünf Jahre 
dem Kreiſe Jae a zu übertragen. Der am 25. d. Mts. zuſammen⸗ 
tretende Kreistag wird über die ihm vom Kreisausſchuß empfohlene An- 
nahme dieſes Anerbietens und über den Abſchluß des bezüglichen Ver⸗ 
trages in Berathung treten. 

Seh- Oppeln, 12. Jan. [Prüfungen.] Am königl. evangeliſchen 
Schullehrer⸗Seminar zu Kreuzburg OS. wird die Entlaſſungs⸗Prüfung 
am 24. Februar, die zweite Lehrerprüfung am 13. October d. J. abge⸗ 
halten werden, und find ſeitens der königl. Regierung hierſelbſt für die 
erſtere Regierungs⸗ und Schulrath Schylla, für die zweite ir 5 1 — 
und Schulrafh Kupfer u ihren Commiſſarien ernannt worden. Als Com⸗ 
miſſarius des königl. Provinzial⸗Schul⸗Collegiums der Provinz Schleſien 
wird bei beiden Prüfungen der Regierungs⸗, Schul: und Conſiſtorialrath 
Eismann aus Breslau fungiren. — Als Frühjahrstermin für die Prüfung 
junger Leute über ihre wiſſenſchaftliche Befähigung für den einjährig⸗frei⸗ 
willigen Militärdienſt iſt von der königl. Departements⸗Prüfungs⸗Com⸗ 
miſſign hierſelbſt der 16. und 17. März c. feſtgeſetzt worden. Die Geſuche 
um Zulaſſung zu dieſer Prüfung müſſen ſpäteſtens am 1. Februar bei der 
gedachten Commiſſton eingegangen fein. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Rom, 12. Januar. In der Kammer beantwortete Robilant die 
Interpellation Ferraris dahin, die Trieſter Behörden machten von 
dem jeder Regierung zustehenden Rechte Gebrauch, die Affichirung 
auswärtiger Kundmachungen zu verhindern; er glaubte demnach 
nicht einmal nach den Gründen fraglichen Verbots forſchen zu ſollen. 
Ferrari iſt von der Antwort nicht befriedigt. 

Paris, 12. Januar. Die Blätter faſſen die geſtrige Rede des 
Fürſten Bismarck in friedlichem Sinne auf und erblicken in derſelben 
die wirkliche Abſicht Deutſchlands, Frankreich nicht anzugreifen; ſie 
ftellen zugleich in Abrede, daß Frankreich daran denke, Deutſchland 
anzugreifen. Der „Temps“ meint, die Rede des deutſchen Reichs⸗ 
kanzlers werde in Europa einen hervorragend beruhigenden Eindruck 
machen. — Frankreich und Rumänien ſind übereingekommen, das 
ſeit 1. Juli v. J. beſtehende proviſoriſche Handelsverhältniß bis zum 
1. April d. J. zunächſt weiter beſtehen zu laſſen. 


Zu 


Petersburg, 12. Jan. Das Reichsbudget pro 1887 weiſt auf 
ordentliche Einnahmen 793118046 Rubel, ordentliche Ausgaben 
829 676 680 Rubel, ſomit ein Deficit von 36 558 634 Rubel; außer⸗ 
dem ſind außerordentliche Ausgaben für Eiſenbahn⸗ und Hafenbauten 
mit 48 414 194 Rubel vorgeſehen, welche nebſt dem Deficit aus 
außerordentlichen Reſſourcen zu beſtreiten find. Ein Expoſé des 
Finanzminiſters zu dem Budget erläutert das Deficit. Das- 
ſelbe ſei eine Folge der andauernden wirthſchaftlichen Kriſe und 
der dabei unvermeidlichen Verminderung der privaten und ſtaatlichen 
Revenuen. Die Herbeiführung des Gleichgewichts im Budget durch 
Erhöhung der bisherigen oder durch Einführung neuer Steuern ſei 
jetzt nicht zeitgemäß. Hilfsquellen zur Deckung des Defieits ſeien 
übrigens vorhanden. Was die außerordentlichen Ausgaben anlange, 
welche ausſchließlich für productive Capitalanlagen beſtimmt find, fo 
würden davon nur 42½ Millionen im Wege des Credits aufzu⸗ 
bringen ſein. 

Hamburg, 12. Jan. Der Poſtdampfer „Rhenania“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft hat, von Weſtindien kommend, 
heute Lizard paſſirt. 


HMandels- Zeitung. 
Rreslau, 13. Januar. 

* Die Oesterreichische Oreditanstalt erhielt für ihre Forderung 
von 1326912 Fl. auf das von ihr aus der Weinrich’schen Concurs- 
masse erstandene Gut Zbozi 362122 Fl. zugewiesen. Die Forderung 
der Unionbank von 500 000 Fl. geht verloren. Die Creditanstalt führt 
bereits die Schluss-Abrechnung durch. — Nach der „N. Fr. Pr.“ be- 
läuft sich der unter die Syndicats-Mitglieder vertheilte Betrag der 
Ofen-Fünfkirchener Actien auf ein Viertel sämmtlicher Stücke, rest- 
liche drei Viertel sind verkauft. 

* Rostooker Elsenbahn Die „Str. Zig.“ berichtet aus Stralsund, 
5. Januar: Heute fand hier die landespolizeiliche Verhandlung über 
die Hinausführung der Rostocker Bahn auf dem Bahnhofe Stralsund 
statt. Dem Vernehmen nach ist die schon seit längerer Zeit festgesetzte 
und landespolizeilich genehmigte Strecke der Rostocker Eisenbahn 
nicht etwa abgeändert worden, vielmehr hat man nur noch eine zweite 
Linie in Aussicht genommen, um zu ermitteln, wie sich die Ansprüche 
der betheiligten Grundbesitzer solchenfalls gegenüber dem ersten Ent- 
wurf stellen werden. Weiter wird mitgetheilt, dass die Erdarbeiten 
auf der Strecke Stralsund-Damgarten bis zur Hälfte fertig sind; auch 
ist der Bau der Brücke über die Recknitz schon in Angriff genommen 
worden. 

Oesterrelch-Ungarische Staatsbahn. Eine Pariser Depesche der 
„Frankf. Ztg.“ vom II. Januar sagt: „Ueber das Arrangement der 
5 Staatsbahn- Gesellschaft mit den Orient-Bahnen 
des Baron Hirsch verlautet hier, dass Herr von Hieronymi mit zwei 
Collegen in die Verwaltung der Türkischen Bahnen treten wird. 
Weiter erfahre ich über das Arrangement zwischen der Staatsbahn und 
Baron Hirsch, dass deren Gruppe den Bau der Bulgarischen Bahnen 
übernehmen und dabei unter Umgehung Serbiens einen directen An- 
schluss mit den ungarischen Linien herstellen wolle, sofern Bulgarien 
einwilligt, in welchem Falle die bulgarische Anleihe gleichfalls ihre 
Regelung findet.“ 

Hörder Bergwerks- und Hütten-Verein. Nachdem in der General- 
versammlung vom 30. November 1886 die Erhöhung des Grundcapitals 
um 7500000 Mark in Prioritätsactien beschlossen worden, wovon zu- 
nächst 4500000 Mark zum Paricouise begeben werden sollen, der Rest 
von 3 000 00 Mark erst später nach Ermessen des Aufsichtsraths, hat 
das königliche Amtsgericht verlangt, dass auch rücksichtlich dieses 
Restes von 3000 000 Mark schon jetzt der Mindestcours ausdrücklich 
festzusetzen sei. Demzufolge wird eine ausserordentliche Generalver- 
sammlung auf Donnerstag, den 3. Februar er., Nachmittags 3 Uhr, im 
Geschäftslocale des Vereins zu Hörde anberaumt mit der Tagesordnung: 
Beschlussfassung über den Mindesteours, zu welchem die obengedach- 
ten restlichen 3 000 000 M. Prioritäts-Actien auszugeben sind. (B. B.-C.) 

® Zur Een. in den Vereinigten Staaten. Im abgelaufenen 
Jahre wurden an englische Meilen neue Bahnen gebaut, und zwar 
hauptsächlich in den fünf westlichen Staaten, Nicht weniger als 45 
Bahnen mit einem Gesammt-Capital an Schuldverschreibungen und 
Actien von 373 Mill. Dollars- wurden der „Foreclosurd“ (Beschlag- 
nahme) unterworfen. Im Ganzen ist die Geschäftslage sehr befrie- 
digend, doch herrscht grosse Besorgniss vor dem Einfluss, den die 
Annahme der Inter-Staate Commerce-Bill durch den Congress auf die 
Eisenbahnen ausüben würde; bekanntlich zielt diese Gesetzvorlage auf 
eine Stärkung des staatlichen Aufsichtsrechts tiber die Eisenbahnen. 
In der Viehzucht soll eine Zuvielerzeugung vorherrschen, infolge deren 
im Südwesten die Zahlungseinstellungen aussergewöhnlich zahlreich 
sind. („Köln. Ztg.“) 

* Dampfer-Verbindung Rostook-Warnemünde. Schon seit längerer 
Zeit wurde die Errichtung einer regelmässigen Dampferverbindung 
zwischen Warnemünde und Kopenhagen geplant. Die Verwirklichung 
dieses Projects ist jetzt als gesichert zu betrachten, indem sich, wie der 
„Rostocker Anz.“ berichtet, die zum Bau eines für die genannte Route 
har er Dampfers, der ausschliesslich zum Güter- und Viehtranspor 

ienen soll, erforderliche Capitalbetheiligung gefunden hat. 


Coneurseröffnungen. 

Kaufmann Max Pflaume, in Firma Carl Pflaume, Berlin. — Kauf- 
mann Robert Tiede, Berlin. — Buchhändler Wilhelm Johne, Inhaber 
der G. Dittbrenner’schen Buchhandlung, zu Bromberg. — Kaufmann 
Carl Wittker zu Bischofswerder. — Lederfäbrikant Robert Hugo Metius 
in Eisenberg. 

Schlesien: Fleischermeister und Gasthausbesitzer Anton Botzian, 
Bauerwitz; Termin: 24. Februar; Verwalter: Kaufmann Franz Berg. 


Eintragungen hm Handelsregister. 

Eingetragen: A. E. Bautz, Breslau; Inhaber: Adolph Emil Bautz. 
— Louis Siedner, Breslau. Anna May, geb, Nickel, Breslau. — 
Breslauer Fremdenblatt Paul Ulbig, Breslau. — Herrmann Ma „ Bres- 
lau. — M. W. Heimann, Breslau; Inhaber Moritz Wilhelm I eimann, 
Isidor Hamburger, Richard Pfeiffer. Oesterlink und Hentschel, 
Breslau; Inhaber: Architekt Oesterlink. 

Procurenregister: Dr. jur. Paul Heimann: Procura für die 
Handelsgesellschaft M. W. Heimann. — Meyer Siegmann: Procura für 
die Handelsgesel[schaft Moritz Werther & Sohn. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 12. Jan., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 34, 60. Credit mobilier 305, —. Spanier neue 65%,. 
Banque ottomane 519. Credit foncier 1395, Egypter 375. Suez-Actien 
2035. Banque de Paris 762. Banque d’escompte 505. Wechsel auf 
London 25, 34½. Foncier egyptien --. 50% priv. türk. Oblig. 355, — 
Neue 30% Rente —, —. Panama-Actien 404. Schwach. 

Paris, 12. Januar, Abends. [ Boulevard. ] 3% Rente 82, 22. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 99, 25. Türken 1865 14, 57. 
Türkenloose Spanier (neue) 65, 71. Neue Egypter 377, —. 
Banque ottomane 521, —. Staatsbahn — Ungarn 82, 90. Tabak —. 
Neue Anleihe —, —. Träge. x 

London, 12. Jan., Nachm, [Schluss-Course,] (Nachtr.) Spanier 
65 ¼. 5% priv. Egypter 95. 40% unif. Egypter 74½. 3%, garant. 
Egypter 95%),. Ottomanbank 10%. Suez-Actien 801/,, Canada Pacific 69% 
Silber —. Platzdiscont 35/4 %. Schluss besser, 
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Achtundſechszjaſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


zweimal, an den übrigen 


Donnerstag, den 13. Januar 188 7 


+ 
London, 12. Januar, Nachm. 5 Uhr 30 Min. Preussische Consols 


einmal, Montag 
agen dreimal erſcheint. $ 


1041/3. Consols 100%. Convert. Türken 143. 187ler Russen —, 
1872er Russen —. 1873er Russen 94%. Italiener 977/,. 40% ungar. 
Goldrente 81Y,. 4%, unific. Egypter 74. Garant. Egypter —. Ottoman- 


bank 10%. Silber 467%. Lombarden 8%,,. Spanier —. 
Amerikaner —. 

London, 12. Januar. In die Bank flossen heute 16000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 12. Januar, Abends. [Effecten-Societät,] 
Schluss.) Credit-Actien 233. Franzosen 205%. Lombarden —. 

alizier 164 ½, Egypter 74, 90. 4% Ungar. Goldrente 82, 90. Gotthard- 

bahn 94, 90. 80er Russen 83, 10 per Compt. Mecklenburger —. Disconto- 
Commandit 206, 10. Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdener 
Bank —, —. 50%, Portugiesische Anleihe 91, 70. Buenos-Ayres- 
Anleihe 85, 60. Darmstädter Bank —, —. Mitteldeutsche Creditbank 
Deutsche Effectenbank —. Laurahütte 88, 30. Spanier —. Türken- 
loose —, —. Böhmische Westbahn —, —. Schwach. 

Frankfurt a. M., 12. Jan, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Weehsel 20, 416. Pariser Wechsel 80, 45. Wiener 
Wechsel 161, 20. Reichsanleihe 106, 40. Oest. Silberrente 67, 50. Oest, 
Papierrente 66, 40. 5% Papierrente —, —. 4% Goldr. 91,20. 1860er 
Loose 116, 30. 1864er Loose 276, 10. Ung. 40% Goldrente 82, 90. Ung. 
Staatsloose 215, 40. Italiener 99, 70. 1880er Russen 82, 80. 
IL Orient. Anleihe 58, 40. III. Orient-Anleihe 58, 30. 4% Spanier 65, 80, 
Egypter 75,—. Neue Türken 14,40. Böhmische Westbahn 224. Central- 
Pacific 114, 50. Franzosen 205%. Galizier 164¾. Gotthardt- Bahn 
95, —. Hess. Ludwigsbahn 94, 10. Lombarden 811/;,. Lübeck-Büchener 
158, 50. Nordwestbahn 136. Credit-Actien 2341). Darmstädter Bank 
140, 10. Mitteld. Creditbank 97, 30. Reichsbank 140, 30. Disconto- 
Commandit 206, 20. 5% serb. Rente 80, 20. Schwach. 

Neue Serben 85, — Arader St.-Pr.-A. 94. Neue 50% Portu- 
iesische Anleihe 91, 70. Buenos-Ayres 85, 50. Oesterreich.-Ungar. 
ank —, 4½ proc. Portugiesen —, —. 

Nach Schluss der Börse: Credit- Actien 234½ᷣ. Franzosen 20549, 
Galizier 164¾. Lombarden 80ᷣ. Gotthardbahn —. Egypter —, = 
Disconto-Commandit —, —. Spanier —, —. 

Hamburg, 12. Januar, Nachm. [Schluss-Course,.] Preuss. 40%. 
Consols 1061/3. Silberrente 67½. Oesterr, Goldrente 91¼. Ungar. Gold- 
rente 83½. 1860er Loose 117½. Italienische Rente 100%,. Credit- 
Actien 234½. Franzosen 515½. Lombarden 202½. 1877er Russen 
97. 1880er Russen 81½. 1883er Russen 108% 1884er Russen 91. 
II. Orient-Anleihe 56%. III. Orient-Anleihe 56%½. Laurahütte 877/;. 
Nordd. Bank 144¼½. Commerzbank 123½8᷑.x Marienburg-Mlawka 41½. 
Mecklenburger Fr.-Fr. 155½. Ostpreussische Südbahn 68, Lübeck 
Büchener 158¾. Gotthardbahn 94½. Leipziger Discontobank 102, 
Deutsche Bank 165¼. Berliner Handelsgesellschafts-Antheile 158 ½. 
Disconto 3½ %. Ruhig. 

Amsterdam, 12. Januar, Nachm. Nen Oesterr. 
Papierrente Mai-Novbr. verzl. 655%, do. Febr.-August verzl. —. Oest. 
Silberrente Januar-Juli verzl. 66½½. do. April-Öctober verzl. 6615. 
Oesterr. Goldrente 90%. 4% ungar. Goldrente 821/,. 5% Russen von 
1877 975). Russ. grosse Eisenbahnen 121%. do. I. Orientanleihe 55¾. 
do. II. Orientanleihe 543/4. Conv. Türken 14%. 3½% kolländ. Anleihe 
995. Russische Zolleoupons 1,903/,. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 
88%. Marknoten 59, 25. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener, 
Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —, —. 

Newyork, 12. Jan., Abends 6 Uhr, [Schluss-Course.] Wechsel 
auf Berlin 951/4. Wechsel auf London 4, 8244. Cable transfers 4, 87. 
Wechsel auf Paris 5, 25%. 4% fund. Anl. 1877 1275),. Erie-Bahn 
333/4. Newyork - Centralbahn 1125/,. Chicago - North - Western - Bahn 
1121/4. Central-Pacifie-Bahn —. Baumwolle in Newyork 91/,. Baum- 
wolle in New-Orleans 91/6. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
68/4. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6. Rohes Petro- 
leum 615. Pipe line Certificats 713], Mehl 3, 35. Rother Winter- 
weizen loco 92½, Weizen per Jan, 917/;, per Febr. 921/,, per Mai 968%. 
Mais (old mixed) 48. Zucker (Fair refining Muscovados) 4%, 
Kaffee Rio 15. Schmalz (Marke Wilcox) —, —, do. Fairbanks —, —, 
do. Rothe u. Brothers —, —. Speck (short clear) 7. Getreidefracht 4%. 

Hamburg, 12. Jan., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
fest, holsteinischer loco 168—172. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 

ischer loco 134—140, russischer loco ruhig, 102—104. Hafer und 

erste ruhig. Rüböl fest, loco 43, Spiritus flau, per 
Jan, 253/4 Br., per April-Mai 257% Br., per Mai-Juni 25% Br., per Juli- 
August 26% Br. affee fest, Umsatz 5000 Sack. Petroleum still, 
Standard white loco 6, 70 Br., 6, 60 Gd., per Januar 6, 60 Gd, per 
August December 6,75 Gd. Wetter: Frost. 


Posen, 12. Januar. Spiritus loco ohne Fass 34, 90, per Januar 
35, 10, per Februar 35, 30, per April-Mai 38, 50. Gek. 20000 Liter. Still. 

e e 12. Januar. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 25000 B. 

Liverpool, 12. Januar, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 
rag 10 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 

uhig. 

Wien, 2. Januar. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 61 Gd., 9, 66 Br., per Mai-Juni 9, 63 Gd., 9, 68 Br., per Herbst 9, 08 Gd., 
9,13 Br. Roggen per Frühjahr 6, 98 Gd., 7,03 Br., per Mai. Juni 7, 05 Gd., 
7, 10 Br., per Herbst 7, 00 Gd., 7, 10 Br, Mais per Mai-Juni 6, 50 Gd., 
6,55 Br., per Juli-August 6, 57 Gd., 6, 62 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 82 Gd, 6, 87 Br., per Mai-Juni 6, 90 Gd., 6, 95 Br. 

Pest, 12. Januar, Vorm. 11 Uhr. 1 Weizen loco 
fest, per Frühjahr 9, 27 Gd., 9, 29 Br., per Herbst 8, 83 Gd., 8, 85 Br. 
Hafer —. Mais per 1887 6, 17 Gd., 6, 19 Br. Kohlraps per August- 
September 11½ à 115/g. — Wetter: Trübe. 

Paris, 12. Januar, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 


Suezactien — 


Weizen ruhig, per Januar 23, 40, per Februar 23, 60, per März-Juni 


24, 30, per Mai-August 24,90. Roggen fest, per Januar 13, 60, per 
Mai-August 15, 00. Mehl ruhig, per Januar 53, 00, per Februar 


53, 30, per,März-Juni 54, 50, per Mai-August 55, 50, Rüböl behauptet, 
per Januar 56, 50, per Februar 56, 50, per März-Juni 56, 25, per Mai- 


August 55, 75. Spiritus fest, per Januar 40, 25, per Februar 40, 50, 
per März-April 41, 50, per Mai-August 45, 00. — Wetter: Frisch. 

Paris, 12. Januar, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.)] Weizen 
ruhig, per Januar 23, 40, per Februar 23, 60, per März-Juni 24, 30, per 
Mai-August 24, 90. Mehl 12 Marques ruhi „per Januar 53, 00, 
Februar 53, 30, per März-Juni 54, 50, per Hal’ August 55, 50. Küböl 
fest, per Januar 56, 75, per Februar 56, 75, per März-Juni 56, 50, 
per Mai-August 56, 00. Spiritus fest, per Januar 40, 25, per Februar 
40, 75, per März-April 41, 50, per Mai-August 43, 00. 


Paris, 12. Januar. Rohzucker 88° behauptet, loco 29, 25. Weisser 


Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Januar 33, 60, per Februar 
33, 80, per März-Juni 34, 30, per Mai-August 35, 00. 

Lomdon, 12. Januar, Nachm, Havannazucker Nr. 12 12½ nominel, 
Rüben-Rohzucker 11, ruhig, Centrifugal Cuba —. 

London, 12. Jan., Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht,) 


Fremde Zufuhren seit letzten Montag: Weizen 15860, Gerste 2380, 


Hafer 21200 Qrt. 

Weizen ruhig, fremder flauer, ohne Käufer, Mehl ruhig, Mais träge, 
Gerste und Hafer fest, russischer Hafer träge. 

Glasgow, 12. Januar. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 47 sh. 4 d. 7 

Glasgow, II. Januar. Die Verschiffungen von Roheisen betrugen 
in der letzten Woche nach definitiver Feststellung 7500 Tons. 

Antwerpen, 12, Januar, Nachmitt, 4 Uhr 30 Min, [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht, Raffnirtes Type weiss, loco 17¼ bez., 
17% Br., per Februar 16% Br., per März 161), Br., per April 16 Br. Fest, 

remen, 12. Januar. Petroleum (Schlussbericht) flau, Standard 

white loco 6, 55 Br, 
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Marktberichte. 

Borlim, 12. Januar. |Producten-Bericht.)] Die Festigkeit 
unseres gestrigen Marktes für Weizen hat an unserem heutigen, haupt- 
sächlich wohl in Folge recht ungüustiger amerikanischer Berichte, 
wieder entschiedener Verflauung Platz machen müssen, und bei grosser 
Zurückhaltung der Käufer hat das nur mässige Angebot sich zu er- 
heblichen Concessionen verstehen müssen, Die Preise schliessen reich- 
lich 1½ Mark niedriger als gestern. — Auch Roggen war recht matt, 
hat aber nur etwa halb so viel verloren, wie Weizen. Der Effectiv- 
handel war schleppend, die Mühlen zeigten wenig Kauflust. Gekün- 
digt 1000 Ctr. — Hafer loco blieb unverändert; Termine waren matter. 
— Roggenmehl konnte man etwa 10 Pf. billiger kaufen. Gekündigt 
250 Sack. — Rüböl hat sich nicht verändert, — Spiritus fand keine 
Beachtung, und das kleine Angebot liess sich nur zu etwas billigeren 
Preisen unterbringen. Gek. 20 000 Liter. 

Weizen loco 153—173 M. pro 1000 Kno nach Qualität gefordert 
fein. gelb. mecklenb. 170 M. ab Bahn, April-Mai 166½—165½—165¼ 
Mark bez., Mai-Juni 168 —167¼ —167½½ Mark bez., Juni-Juli 170 bis 
169 —169¼ Mark bez. — Roggen loco 128—132 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, guter inländischer 1291/,—130, feiner do. 130½ ab 
Bahn bez., April-Mai 1331/,—1323/,—133 Mark bez., Mai-Juni 133½ 
bis 1331, Mark bez., Juni-Juli 134—133%/, Mark bez. — Mais loco 103 
bis 116 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April-Mai 1124, 
Mark, Mai-Juni 112½ M. — Gerste loco 115—190 M. pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert. — Hafer loco 109 bis 142 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und gut preuss. 118—125 Mark, mittel 
und gut schlesischer und böhmischer 118—126 Mark, feiner preuss., 
schlesischer und böhmischer 128—134 Mark, pommerscher, acker- 
mürkischer und mecklenburger 119—127 Mark ab Bahn bez., April-Mai 
1121,—112 M. bez., Mai-Juni 114—113%, M. bez., Juni-Juli 1151/, M. 
bez. — Erbsen, Kochwaare, 150 bis 200 M. per 1000 Kilo, Futterwaars 
124—133 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl, 
Weizenmehl Nr. 00: 23,50 bis 22,00 Mark, Nr. 0: 21,75 bis 20,00 Mark, 
Roggenmehl Nr. O: 19,50—18,50 Mark, Kr. Ọ und 1: 17,75 bis 16,75 
Mark, Januar 17,65 M. bez., Januar-Februar 17,65 M. bez., April-Mai 
18,00 M. bez., Mai-Juni 18,05 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,3 
Mark, April-Mai 46,5 Mark bez., Mai-Juni 46,7 Mark bez. 

Bpiritus loco ohne Fass 37.2 Mark bez., Januar und Januar-Februar 
87,2—37,1—37,2 M. bez., April-Mai 38,6—38,3—38,4 M. bez., Mai-Juni 
38,8—38,5—38,7 Mark bez., Juni-Juli 39,6—39,4—39,5 M. bez., Juli- 
August 40,1—40 Mark bez., August-September 40.7—40,6 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 16,60 M., Januar 16,60 Mark, Jan-Febr. 16,50 M., 
April-Mai 16,70 M. 

Kartofelstärke, trockene, loco 16,60 Mark, Januar 16,60 M., Januar- 
Februar 16,50 M., April-Mai 16,70 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 131¼ M. 
per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 17,70 M. pro 100 Kilo, für Spiritus 
auf 37,1 M. per 100 Liter-Procent. 

Cz. S. Berliner Bericht über KRartoffelfabrikate und Welzenstärke 
vom 5. bis 12. Januar 1887. Aus den in unserem letztwöchentlichen 
Referat geschilderten Ursachen ist auch in unserem heutigen Berichts- 
abschnitt das Geschäft in Kartoffel-Fabrikaten zu keiner nennens- 
werthen Ausdehnung gediehen. Speculative Unternehmungslust fehlt; 
die geringen Umsätze bezwecken lediglich die Decküng des nothwen- 

digsten Inlandsbedarfs, und der Versand nach dem Auslande ruht 
augenblicklich vollständig, dürfte auch kaum vor Aufgang der Schiff- 
fahrt lebhafter werden. Die Preise unterlagen dabei nur geringen 
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Schwankungen und stellten sich bald 10 Pf. unter, bald 10 Pf. über 
den Stand von vor acht Tagen, Eine Ausnahme machte nur feuchte 
Kartoffelstärke, die reger begehrt, aber schwach angeboten war und ent- 
schieden fester tendenzirte. — Wir notiren: Kartoffelstärke, feuchte, 
Januer-März 8,30—8,35 M., Ia. en und auf Horden getrocknet 
16,60 M., do. ohne Centrifuge 15—16,30 M., IIa, 14—15,50 M., IIIa. 11 
bis 13 M., Kartoffelmehl, hochfein, 18,00 M., Ia. 16,60 Mark, IIa. 15 bis 
16 M., En Ia, weiss 19—19,50 M., do. zum Export eingedickt 
20 M., Ia. gelb, 16,75—17,25 Mark. Kartoffelzucker in Kisten, Ia. weiss 
19,50—20 Mark, Ia. gelb, 18—19 Mark, geraspelt in Säcken 1 Mark pro 
100 Kilo mehr. Dextrin Ia. gelb und weiss 24,50 M. — Weizen- und 
Reisstärke funden regelmässtigen Absatz, Wir notiren: Weizenstärke, 
Ia. grossstückige 37—38 M., do. kleinstückige 33—35 M., Schabestürke 
28—30 M., Reisstückenstärke 41—42 M., Reisstrahlenstärke 42—43 M. 
Preise per 100 Kilo für Posten nicht unter 10000 Kilo. 


Hamburg, 12. Jan. [Börsenbericht von Fordinand Bolig- 
mann.] iritus: Januar 26 Br., 25%, Gd., Januar-Februar 25% Br., 
25½½ Gd., Februar-März 25% Br., 25½ Gd., März-April 25% Br., 25%, 
Gd., April- Mai 25% Br., 25¼ Gd., Mai-Juni 25% Br., 25¼½ Gd., Juni- 
Juli 257/, Br., 25% Gd., Juli-August 26½ Br., 26¼ Gd., August-Sep- 
tember 27 Br., 26% Gd., September-October 27½ Br., 27°, Gd. — 
Tendenz: Etwas matter. 


= Grünberg, II. Jan, [Getreide- und Productenmarkt.] 
Bei sehr geringer Zufuhr wurden bezahlt pro 100 Klgr. Weizen 15,60 
Mark,, Roggen 12,50—12 M., Gerste 12 M., Hafer 11,30 bis 11,20 M., 
Kartoffeln 3,20—2,75 Mark, Stroh 5—4,50 Mark, Heu 6—5 M., Butter 
(Kilogramm) 1,60 — 1,50 M., Eier (Schock) 4—3,60 Mark. 

Löwen 1. Sehl., 12. Januar. [Marktbericht von J. Gross.] 
Der heutige Landmarkt war wiederum nur schwach befahren, hingegen 
bleibt die Kauflust eine anhaltend rege, so dass die vor wöchentlichen 
Preise bei recht fester Stimmung sich voll behaupten konnten. — In 
Rothkleesaat waren grössere Posten am Markt und wurden hierfür 
höhere Preise als in der Vorwoche angelegt. Bezahlt wurde Rothklee 
per 50 Ko. 35—45 M., Gelbweizen per 100 Klgr. 15,40—15,80 Mark, 
Roggen 13,20 bis 14,00 Mark, Gerste 10,50 bis 13,00 M., Hafer 9,90 
bis 10,20 M., Erbsen 12,00—14,00 M., gelbe Lupinen 7,80 bis 8,00, M., 
Wicken 10,00 bis 12,00 Mark, Roggenfutter 8,20 Mark, Weizenschale 
7,70 Mark. 

W. T. B. Mavre, 12. Januar, Vormittags 8 Uhr 30Min. Kaffee. 
New-York schloss mit 20 Points Baisse. Rio 4000 B. Santos 3000 B, 
Recettes für gestern. 

W. T. B. Havre, 12. Jan., Vorm. 10 Uhr 30 Min. Kaffee Good 
average Santos pr. Januar Fres. 80, 50, pr. Febr. 80, 75, pr. März 
81, 00, 1 April 81, 25, pr. Mai 81, 50, pr. Juni 81, 75, pr. Juli 
82, 00. Ruhig. 

= Breslau, 13. Januar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei mässi- 
gem Angebot Preise unverändert, 

Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm weisser 15,50 bis 
15,80—16,20 Mk., gelber 15,20—15,60— 16,00 Mk., feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. 

Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 12,80 bis 
13,00— 3,30 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogramm 10,40—11,40 Mark, 
weisse 14,00—15,009—15,50 Mark. 

Hafer unverändert, 100 Kilogramm 9,50—10—11,10 Mark. 
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Mais unverändert, per 100 Kilogr. 10,00—10,50 —10,70 Mark. 


Erbsen schwach behauptet, per 100 Kgr. 14,90—15,00—16,00 M., 
Vetoria 15,00—16.00—17,00 Mark, 

Bohnen ohne Frage, per 100 Kgr. 14,0—14,50—15,00 Mk. 

Lupinen mehr angeboten, per 100 Kgr, gelbe 7,80—8,10—8,40 M., 
blaue 7,20--7,49—7,70 Mark. 

Wicken unverändert, per 100 Kgr. 11,00—11,50—12,00 M. 

Oelsaaten behauptet, 

Schlaglein in ruhiger Haltung. 

Pro 100 Kilograram netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaat .. 18 — 21 — 22 50 
Winterraps ....... 18 50 19 40 19 90 
Winterrübsen ..... 18 50 19 40 19 60 
Sommerrübser .... 18 — 19 40 20 50 


Leindotter . 18 — 19 — 20 50 

Rapskuchen preishaltend, per 50 Kilogramm 5,80 — 6,00 M., fremde 
5,40 bis 5,80 Mark. 

Kleesamen mehr Kauflust, rother fest, per 50 Kilogramm 
37—40—42—45 M., weisser unverändert, 35—45—55—60 M. 

Schwedischer Klee unverändert, per 50 Kgr. 34—42—-50 M. 

Tannenklee ruhig, per 50 Kilogr. 30—35—4V Mark. 

Timothee fest, per 50 Klgr. 22—25—28 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. Weizen fein 22,75 bis 23,75 
Mark, Roggen-Hansbacken 20—20,50 Mk., Roggen-Futtermehl 9,25 
bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7.75—8.35 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 30 —3,40 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 35,00-- 8800 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Januar 12., 13. Nachm. 2 U, | Abende 9 U. | Morgens 7 ü, 
Luftwärme (C.)) — 1.7 — 204 ze 
Luftdrack bei 0° (mm) 757.5 758,1 757,4 
Dunstdrack (mm) 3,3 3,2 3,5 
Dunstsättigung (pCt.). 82 83 92 
N 80. 2. 80. 2. 1 
F bedeckt. bedeckt. trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) ...... — 

Breslau. Wasserstand. 


12. Jan. O.-P. 4 m 84 em. M.-P. 3 m 44 em. U.-P.—m 6cm. unt. 0. 
13. Jan. O.-P. 4 m St em. M.-P. 3 m 50 m. U.-F. — m 4 em. unt. 0. 


Adreſſen 


Frisehe 


Zander 


in jeder Grösse, 
Lachse, Hechte, Aale, 


ſämmtl. Rittergutsbeſ., Gutsbeſ. 

u. Pächter, welche in dem Hand⸗ ene a 
n gurt ind an n 5 empfehlen 

aufgeführt ſind, auf gummirtem 

Bavier be zt. 30 Pioa l Schindler & Gude, 


haben in der Exped. Herrenſtr. 20. | 


9, Schweidnitzerstrasse 9. 
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